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Jahreslosung

Liebe Gemeinde!
Das Jahr nimmt Fahrt auf. Die Kalender füllen sich.

Auch der Gemeindekalender hat wieder einiges zu bieten. 
Wir sind guter Dinge, dass wir dieses Jahr ohne Corona-
Beschränkungen sein werden. Darum bieten wir in der 
Passionszeit eine neue Reihe an: Tischgespräche. Ein in-
haltlicher Impuls und der gemeinsame Austausch zu ver-
schiedenen Themen soll an die Stelle früherer Passionsan-
dachten treten.

Gemäß der Jahreslosung feiern wir Gott in unserer Mitte in 
sehr verschiedenen Formen und nicht nur am Sonntag, z.B. 
in der Reihe Offen für Kunst.

Auch ein Angebot für Kinder soll wieder starten, der Kinder-
bibeltag „Mit meinem Gott kann ich über Mauern springen“.
Der neue KGR wird seine Arbeit aufnehmen und sich neu 
organisieren.

Und schließlich: Mit dem Endes dieses Kirchenblattes geht 
auch die Amtszeit von Ulrich Fornoff zu Ende. Das wird mit 
einer Reihe von schönen Konzerten mit all seinen Chören 
begangen.

Es ist viel los bei uns. Vielleicht sehen wir uns hier und da?
Herzlich grüßt Sie das Redaktionsteam
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„Du bist ein Gott, „Du bist ein Gott, 
 der mich sieht.“ der mich sieht.“
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Geistlicher Gruß

Auch wenn das neue Jahr nun mittlerweile ein paar Tage alt 
ist, so spüre ich doch immer noch dieses besondere Gefühl, 
das ich in den ersten Tagen eines neuen Jahres habe. Es ist 
eine Mischung aus ganz vielen Gefühlen. 

Es fühlt sich nach Aufregung an. Aufregung, weil etwas Neu-
es kommt, etwas, was ich noch nicht kenne. Etwas, was mir 
Möglichkeiten bietet, mich aber auch fordert, vielleicht 
auch hier und da überfordert?!

Es fühlt sich auch ein wenig nach Angst und Sorge an. Was 
mache ich, wenn mich das Neue überfordert? Was ist mei-
ne Exit-Strategie und wie kann ich den Schaden möglichst 
geringhalten? 

Es fühlt sich aber auch nach Vertrauen an. Es fühlt sich ein 
wenig nach den warmen Worten einer Großmutter an, die 
das weinende Enkelkind auf dem Schoß hat und mit ruhiger 
Stimme sagt: „Ich bin bei dir. Es wird dir nichts passieren.“

Es fühlt sich nach Leben an. Nach Leben mit all seinen Hö-
hen und Tiefen. Merkwürdig, dass man das so besonders 
immer zu Silvester und Neujahr fühlt, wenn das eine Jahr 
vorübergeht und das neue Jahr beginnt.

Mit dem Leben kommt auch immer ein Erleben. Und was 
können wir nicht alles erleben? Zuhause, auf der Arbeit, in 
der Schule, im Kindergarten, hier in der Gemeinde, überall 
wo wir gehen und stehen. Da sind spannende Dinge da-
bei, wie die Verwirklichung eines Projekts auf der Arbeit, 
der Besuch der Zahnfee oder eine Fahrt zum Kirchentag. 
Auch gibt es mal langweilige und nicht so spannende Si-
tuationen oder Momente, die man aushalten muss, wie 

die Steuererklärung, eine Mathestunde oder ein Haus-
haltsplan. Doch erwarten uns auch herausfordernde Ge-
gebenheiten und Zeiten, wie eine Abschlussklausur oder 
7 Wochen ohne Verzagtheit. Es sind aber auch freudige 
Momente dabei, wie eine Hochzeit, ein Geburtstag oder ein 
Konfirmationsjubiläum.

Sie sehen, es wartet viel auf uns. Es ist viel möglich. Wir 
können viel erleben. Lassen Sie es uns angehen, denn bei 
all dem sind wir nie alleine. Wir werden gesehen. Denn wie 
heißt es doch so schön in der Jahreslosung:

„Du bist ein Gott, der mich sieht.“ (1. Buch Mose 16,13)

Pastor Robin Hergel

Foto: Hergel

Ein neuer Kirchengemeinderat
Am 27. November wurde ein neuer Kirchengemeinderat (KGR) gewählt, dem nun 7 bisherige Mitglieder, 6 neu gewählte 
Mitglieder und die 5 Pastor*innen angehören.

Das sind:

Am 22. Januar wird der bisherige KGR im Gottesdienst 
entpflichtet und der neue KGR in sein Amt eingeführt. Im 
Anschluss findet dann die konstituierende Sitzung mit der 
Wahl eines/einer Vorsitzenden statt. (Dann wird dieses Kir-
chenblatt bereits im Druck sein).

Der Kirchengemeinderat wird im Februar die Ausschüs-
se besetzen und seine Arbeit organisieren. Darüber infor-
mieren wir zeitnah per Abkündigung im Gottesdienst und 

per Aushang in den Schaukästen und dann im nächsten 
Kirchenblatt.

Wir danken allen ausgeschiedenen Mitgliedern für die lan-
ge, zuverlässige Arbeit, den wieder Gewählten, dass sie für 
eine weitere Legislaturperiode bereit sind, Verantwortung 
zu übernehmen und heißen die neuen Mitglieder herzlich 
willkommen. Wir sehen einer vertrauensvollen, konstrukti-
ven Arbeit entgegen.

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann, Angelika
Dülsen, Jule
Pastorin Fischer-Waubke, Elisabeth
Florczik, Mandy
Garthe, Fabian
Geißler-Schön, Susanne

Hansen, Jan
Pastor Hergel, Robin
Kolb, Andreas
Kunze, Renate
Lamprecht, Stephan
Lemberg, Florian

Lübke, Sabine
Meister, Nicole
Pastorin Müsse, Carola
Pinkowsky, Wiebke
Pastorin Sieg, Ursula
Tuch, Dr. Elisabeth
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Gemeindeleben

LEUCHTEN! Sieben Wochen ohne Verzagtheit – 

Fastenaktion der evangelischen Kirchen 
vom 22. Februar bis 10. April

In Krisenzeiten braucht es Mut und Zuversicht. Die evan-
gelische Fastenaktion 2023 lädt ein zum Leuchten. Sie will 
Hoffnung machen, das Licht zu sehen; und sie möchte die 
Sehnsucht nach Frieden lebendig erhalten. 

Ralf Meister, Landesbischof der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche Hannovers und Botschafter der Aktion „7 Wo-
chen Ohne“ gibt in seinem Geleitwort im Fasten kalender 
zu bedenken: „In den sieben Fastenwochen geht es nicht 
allein um innere Erleuchtung, sondern auch um die Aus-
strahlung auf andere. Werden wir unser Licht auch anderen 
schenken? Werden wir Helligkeit bringen? ... Die Fastenzeit 
ist kein Verzicht um des Verzichts willen. Sie führt uns Tag 
für Tag zu neuen Erfahrungen.“

Seit 1983 lädt „7 Wochen Ohne“ – die Fastenaktion der 
evangelischen Kirche – in den Wochen vor Ostern Menschen 
aller Altersgruppen ein, den Blick auf den Alltag zu verän-
dern: für sich allein, in Familien oder als Fasten gruppe. 

Wer mitmacht, ist Teil einer großen 7 Wochen Ohne- 
Community und kann sich mit anderen austauschen.

Tischgespräche in der Passionszeit
Die Fastenaktion „7 Wochen Ohne“ der evangelischen Kir-
che steht in diesem Jahr unter dem Motto "Leuchten! Sie-
ben Wochen ohne Verzagtheit". Die Welt ist voller schöner 
Momente, doch im Angesicht der aktuellen Krisen fällt es 
manchmal schwer, die schöpferische Schönheit zu sehen. 
So braucht es gute Worte, braucht es Licht, um den Mut 
nicht zu verlieren.

Wir laden Sie ein, von Aschermittwoch bis Ostern an ver-
schiedenen Abenden mit uns die Passionszeit im Licht der 
aktuellen Ereignisse zu bedenken.  Herzliche Einladung:

Donnerstag, 23. Februar 20 Uhr
„Jesus im Film“
Vortrag von Pastorin Carola Müsse
Ort: Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116
Im Anschluss wird Gelegenheit sein, bei einem Imbiss ins 
Gespräch zu kommen.

Donnerstag, 9. März 20 Uhr
„Verzicht und Gewinn“
Impuls von Pastor Robin Hergel
Ort: Am Alten Markt 7

Donnerstag, 23. März 20 Uhr
„Leuchten – 7 Wochen ohne Verzagtheit“ 
Impuls aus dem Pastorinnenteam 
Ort: St. Johannes, Rudolf-Kinau-Straße 19

Donnerstag, 6. April, Gründonnerstag, 
19 Uhr 
„Tischgemeinschaft“
Feierabendmahl mit Pastorinnen Carola Müsse und  
Elisabeth Fischer-Waubke 
Ort: Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116
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VeranstaltunGen

Ökumenischer Gesprächskreis Ahrensburg
Schon seit vielen Jahren trifft sich der Ökumenische Gesprächskreis Ahrensburg. Alle Interessierten sind herzlich willkommen.

Der Kreis trifft sich am letzten Donnerstag im Monat um 20 Uhr.

Termine:
26. Januar
Bibelgespräch zur Jahreslosung 1. Buch Mose 16,13 „Du 
bist ein Gott, der mich sieht.“ 
Ort: Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116

23. Februar
„Jesus im Film“
Vortrag Pastorin Carola Müsse,
Ort: Kirchsaal Hagen, Hagener Allee 116

(bei Redaktionsschluss standen die ReferentInnen der weiteren Abende noch nicht fest, achten Sie bitte auf die Aushänge)

Die nächste gemeinsame ökumenische Veranstaltung ist der Weltgebetstag.

Weltgebetstag 
Wir feiern den Weltgebetstag am Freitag, 3. März

Wo:  Kreuzkirche, Hagener Allee 65-67

Zeit:  19 Uhr Einsingen der neuen Lieder, 19.30 Uhr Beginn des Gottesdienstes  
 mit dem Gospelchor der Schloßkirche

Zum Vorbereitungskreis lädt Pastorin Doege-Baden-Rühlmann herzlich ein:
Samstag, 28. Januar, 10 Uhr bis 16 Uhr, Kreuzkirche, Hagener Allee 65-67

Glaube bewegt
Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. 
Doch es liegen Welten zwischen dem demokratischen In-
selstaat und dem kommunistischen Regime in China. Die 
Führung in Peking betrachtet Taiwan als abtrünnige Pro-
vinz und will es „zurückholen“ – notfalls mit militärischer 
Gewalt. Das international isolierte Taiwan hingegen pocht 
auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-
Produktion ist das High-Tech-Land für Europa und die USA 
wie die gesamte Weltwirtschaft bedeutsam. Seit Russlands 
Angriffskrieg auf die Ukraine kocht auch der Konflikt um 
Taiwan wieder auf.

In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christin-
nen Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 
verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in 
über 150 Ländern der Erde diese Gottesdienste. „Ich habe 
von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 
1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ih-
rem Glauben erzählen  und mit ihnen für das einstehen, 
was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte.

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land mit lebhafter 
Demokratie. Gerade die junge Generation ist stolz auf Er-

rungenschaften wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit 
und Menschenrechte. Der hektische Alltag in den High-
tech-Metropolen wie der Hauptstadt Taipeh ist geprägt 
von Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und steigenden 
Lebenshaltungskosten. Und doch spielen Spiritualität und 
Traditionen eine wichtige Rolle.

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren einen Volksglau-
ben, der daoistische und buddhistische Einflüsse vereint. 
Zentrum des religiösen Lebens sind die zahlreichen bunten 
Tempel. Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus.

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren 
sich Frauen seit über 100 Jahren für den Weltgebetstag. 
Zum Weltgebetstag laden uns Frauen aus dem kleinen 
Land Taiwan ein, daran zu glauben, dass wir diese Welt 
zum Positiven verändern können – egal wie unbedeutend 
wir erscheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!

Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.
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VeranstaltunGen

Bitte vormerken:  
Einladung zum Konfirmationsjubiläum am 4. Juni
Sie sind vor 50 / 60 / 65 / 70 / 75 Jahren konfirmiert worden?

Jede/r der sein Konfirmationsjubiläum erreicht hat, ist 
herzlich eingeladen zum Mitfeiern der Jubelkonfirmation.

Selbstverständlich gilt die Einladung auch all denen, die in 
einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden und gerne bei 
uns feiern möchten. Rückblickend werden sicherlich viele 
Erinnerungen wach: Frohes und Trauriges, bewegende Er-
eignisse, die Sie prägten, aber auch weniger Spektakuläres 
– und trotzdem nicht weniger Bedeutsames. Vielleicht ha-
ben sie noch Fotos aus Schulzeiten, dann bringen Sie diese 
bitte zum Treffen mit.  Haben Sie Adressen oder vielleicht 
sogar Klassenlisten, dann nehmen Sie doch bitte mit mir 
oder unserem Büro Kontakt auf, dass wir möglichst viele 
Einladungen aussprechen können. Büro: 04102-5 25 84

Weitere Familienangehörige und Begleitpersonen sind 
selbstverständlich ebenfalls herzlich willkommen.

Weitere Informationen zum Ablauf erfolgen im kommen-
den Kirchenblatt.

Ich freue mich auf diesen Tag.  
Ihre Pastorin Angelika Doege-Baden-Rühlmann

Anzeige

Qualität
seit 1959

Hamburger Str. 141 Tel. 04102 -54018 info@marecki.de
22926 Ahrensburg Fax 04102 - 16 54 www.marecki.de

• Dachrinnen-Erneuerung
• Altbausanierung

und Neuanlagen
• Badsanierung
• Kundendienst und

Reparaturarbeiten

Marecki GmbH Sanitärtechnik und Klempnerei
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

Winterkirche

5. Februar 
Septuagesimae 

10 Uhr 
Pastorin Sieg

12. Februar 
Sexagesimä

10 Uhr 
Pastor Hergel

19. Februar 
Estomihi

10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 
Pastorin Fischer-Waubke

21. Februar 19.30 Uhr 
Offen für Kunst mit Khang Pahm 

Pastorin Müsse

26. Februar 
Invocavit

10 Uhr 
Pastorin Müsse

3. März 
Weltgebetstag

19.30 Uhr 
Kreuzkirche Ahrensburg 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann mit Team der Kreuzkirche und Gospelchor

5. März 
Reminiszere

10 Uhr  
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

12. März 
Okuli

10 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

19. März 
Lätare

10 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Sieg 
parallel Kinderkirche

19 Uhr 
Taizé-Andacht 

Pastorin Fischer-Waubke

26. März 
Judika

 10 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

Ende Winterkirche

Andachten auf dem Ahrensburger 
Friedhof, Hamburger Straße 160 
11. März 15 Uhr - Pastorin Sieg
14. April 15 Uhr - Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

Musikalische Vespern in der 
St. Johanneskirche, 18 Uhr
Die nächste musikalische Vesper findet am 4. März statt.

Andachten des Fördervereins  
St. Johannes in der St. Johanneskirche, 
18 Uhr
Am Samstag, den 4. Februar, 1. April und 6. Mai – weitere 
Termine des Fördervereins St. Johannes finden Sie unter 
www.st-johannes-ahrensburg.de.

http://www.st-johannes-ahrensburg.de/
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Gottesdienste

St. Johanneskirche Kirchsaal Hagen Schloßkirche

2. April 
Palmsonntag

9.30 Uhr 
Familiengottesdienst 

Pastorenteam

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

6. April 
Gründonnerstag

19 Uhr 
Agape-Mahl 

Pastorinnen Müsse und 
Fischer-Waubke

19 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastor Hergel 
mit Ulrike Fornoff, Blockflöte 

7. April 
Karfreitag

9.30 Uhr 
Pastorin Sieg

11 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann 

mit Kantorei

9. April 
Ostersonntag

9.30 Uhr 
Pastor Hergel

9.30 Uhr 
Pastorin Sieg 

6 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke mit 

Kantorei

11 Uhr 
Familiengottesdienst mit 

Kinderchorkantate  
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

10. April 
Ostermontag

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke  

mit Flötenensemble 
„Blockweise“ 

11. April 19.30 Uhr 
Offen für Kunst mit Lutz von 

Rosenberg-Lipinsky 
Pastorin Müsse

16. April 
Quasimodogeniti

9.30 Uhr 
Pastorin Müsse 

parallel Kinderkirche

 11 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst  

Pastorin Sieg

23. April 
Misericordias 

Domini

9.30 Uhr 
Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Fischer-Waubke

30. April 
Jubilate

11 Uhr 
Verabschiedung von  
KMD Ulrich Fornoff 

Taizé-Gottesdienst mit Kantorei 
und Gospelchor 

Pastorin Weißmann

7. Mai 
Kantate

9.30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst 

Pastorin Doege-Baden-Rühlmann

11 Uhr 
Pastorin Sieg
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VeranstaltunGen

Gemeindenachmittage
Die Gemeindenachmittage am ersten Mittwoch im Mo-
nat um 15 Uhr können wieder im Gemeindesaal, Am Alten 
Markt 9, stattfinden. Nach einer Pause im Januar geht es los 
am 1. Februar mit Pastorin Sieg und der Jahreslosung „Du 

bist ein Gott, der mich sieht“ 1. Mose 16, 13. Das ist der ein-
zige Name Gottes, der von einem Menschen gegeben wur-
de: von Hagar in einer dramatischen Rettungsgeschichte. 
Weitere Termine: 1. März und 5. April

Taizé-Andacht
Mitten in der eher dunklen Passionszeit gibt es einen freu-
digen Sonntag. Er heißt nach dem Eingangsvers des Psalms 
„Lätere“ – Freue dich.

An diesem Abend treffen sich die Freundinnen und Freude 
des Taizé-Gebetes am 19. März um 19 Uhr im Kirchsaal Ha-
gen wieder zu einer ökumenischen Taizé-Andacht mit vie-
len Liedern, Stille und Gemeinschaft nach dem Vorbild der 
geistlichen Gemeinschaft in dem kleinen Ort im Burgund. 
Herzliche Einladung an alle Interessierten. 

Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke

Offen für Kunst:  
Die nächsten Gottesdienste in der Schloßkirche

Wir laden Sie herzlich ein zu zwei weiteren OFFEN FÜR 
KUNST Gottesdiensten. Am 21. Februar um 19.30 Uhr, 
im Schatten des Valentinstages, gibt die Liebe den Ton an. 
Im wahrsten Sinne des Wortes. Der Konzertgitarrist Khang 
Pahm wird mit Liebesliedern den Gottesdienst bereichern.

Am Osterdienstag gibt es etwas zu lachen. Am 11. April 
um 19.30 Uhr haben wir, wie im vergangenen Jahr, wieder 
einen Kabarettisten für den Gottesdienst gewonnen. Lutz 
von Rosenberg-Lipinsky wird uns mit Auszügen aus sei-
nem Programm ‚Wir werden alle sterben‘ zum Osterlachen 
verführen.

Auf die Künstler freuen wir uns ebenso sehr wie auf Sie. Kommen Sie und feiern mit uns.
Pastorin Carola Müsse und Margit Kreß

Khang Pahm Lutz von Rosenberg-Lipinsky
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Kinderbibeltag
Endlich soll es einmal wieder einen fröhlichen Kinderbibel-
tag geben.

Am Samstag, den 1. April wollen wir mit euch einen Tag 
lang singen, spielen, basteln, gemeinsam essen und viel 
Spaß haben. Und am Sonntag, den 2. April feiern wir zu-
sammen einen Familiengottesdienst.

Wenn Ihr zwischen 6 und 10 Jahre alt seid, seid Ihr herz-
lich eingeladen von 10 – 15 Uhr in das Gemeindezentrum 
Hagener Allee 116. Für eine gute Planung bitten wir um 
Anmeldung bis zum 24. März, per Mail oder telefonisch ans 
Kirchenbüro.

Und wenn Eltern Lust und Zeit haben, diesen Tag mit zu 
gestalten, dann melden Sie sich herzlich gerne bei Pastorin 
Elisabeth Fischer-Waubke Tel. 015904819997 oder Pastor 
Hergel Tel. 04102-42906 oder 017657852101.

Wir wollen zum Kirchentag!
Alle zwei Jahre findet der Deutsche Evangelische Kirchen-
tag in einer Stadt irgendwo in Deutschland statt.

Dieses Jahr ist er vom 7. bis 11. Juni in Nürnberg unter 
dem Motto: „Jetzt ist die Zeit“ (nach Mk 1, 15).

Für alle, die schon einmal auf einem Kirchentag waren, wie 
z.B. 2013 in Hamburg, ist natürlich schon bekannt, was ein 
Kirchentag ist und wie bunt und lustig und trubelig es dort 
sein kann.

Für alle, die noch nicht auf einem Kirchentag waren, sei ge-
sagt: Kirchentag ist einmalig! Ein buntes Glaubens-, Kultur- 
und Musikfestival, eine Plattform für kritische Debatten, 
ein einzigartiger Anlass, um Gemeinschaft zu erleben!

Gerade bei dem diesjährigen Motto, wird es viele Pro-
grammpunkte und Angebote zum Thema Zukunft, Jugend, 
aber auch Vergangenheit (Wo kommen wir her?) geben, die 
zum Mitmachen und partizipieren einladen.

Das können und wollen wir als Kirchengemeinde nicht ver-
passen und fahren daher auch aus Ahrensburg nach Nürn-
berg. Eingeladen sind dazu Alt und Jung.

Wenn Sie also jetzt Lust bekommen haben, mit uns nach 
Nürnberg zu fahren, dann melden Sie sich bei uns im Ge-
meindebüro an! (telefonisch unter 04102 52584 oder Mail 
an kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de)

Dort erhalten Sie auch alle weiteren Informationen über 
Reise, Kosten, Übernachtung, etc.

Wir freuen uns auf Sie und Dich!
Pastor Robin Hergel
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Tschüs, Kirchengemeinde!
Am 1. Mai gehe ich in den „Ruhestand“ – kaum zu glauben! 
Von fast 66 Jahren habe ich dann über 33 in Ahrensburg 
gelebt – mein halbes Leben. Als wir Anfang 1990 nach Ah-
rensburg kamen, waren wir eine junge Familie mit Kindern 
im Kindergartenalter – nun sind unsere Kinder längst er-
wachsen und meine Frau und ich Großeltern. Unendlich 
viel habe ich meiner Frau Ulrike zu verdanken, die meine 
Arbeit ehrenamtlich unterstützt und mit mir so manche Kri-
se durchgestanden hat.

Was mir besonders wichtig war? Mit Orgelspiel und Chor-
gesang in Gottesdiensten und Konzerten unsere schöne 
alte Schloßkirche zum Leuchten zu bringen! Was ich am 
meisten vermissen werde? Die Chöre! Kinderchor, Kanto-
rei und Gospelchor sind mir sehr ans Herz gewachsen – da 
fällt der Abschied wirklich schwer. Wie es weitergeht? Wir 
fühlen uns hier im Norden wohl und werden in Ahrensburg 
bleiben. Es kann also gut sein, dass wir uns hin und wieder 
begegnen werden! Ihr/Euer Kantor Ulrich Fornoff

Ulrich Fornoff geht in den Ruhestand
So umtriebig, wie wir Ulrich Fornoff bis zuletzt erleben, ist 
es kaum zu glauben, dass er in den Ruhestand geht. Aber es 
ist wahr, nach 33 Jahren endet zum 1. Mai seine Dienstzeit 
und es darf ruhiger werden für ihn. Die Gemeinde verdankt 
ihm einen verlässlichen, prall gefüllten musikalischen Ver-
anstaltungskalender durch all die Jahre hindurch. Dazu 
gehört vor allem die Leitung von Kantorei, Gospelchor und 
Kinderchor. In der Vielgestaltigkeit dieser unterschiedli-

chen Ensembles liegt auch die Vielfalt der Programme und 
Veranstaltungen. Worte und Platz reichen nicht aus, das an 
dieser Stelle hinreichend auszubreiten.

Darum kommen Sie doch einfach am 30. April zu Gottes-
dienst und Empfang, um Ulrich Fornoff noch einmal zu tref-
fen und ihm zu danken. Die Gemeinde lädt herzlich ein.

Wie es weiter geht
Da die umfangreiche Arbeit von Ulrich Fornoff nicht in eine 
ganze Stelle passt, mussten wir nach einer anderen Lösung 
suchen, damit die Arbeit an sich fortgesetzt werden kann. 

Wir haben 1,5 B-Stellen ausgeschrieben und das Verfahren 
läuft. Wenn Sie das Kirchenblatt in Händen halten, wissen 
wir vermutlich schon mehr.

In Emmaus ist noch nicht Schluss
Der Familiengottesdienst am Ostersonntag, dem 9. April 
um 11 Uhr ist ein lebendiger Singegottesdienst für Groß 
und Klein mit vielen fröhlichen alten und neuen Osterlie-
dern. Im Mittelpunkt steht die Kantate „In Emmaus ist noch 
nicht Schluss“ von Andreas Hantke. Sie erzählt von der Be-
gegnung der Emmaus-Jünger mit dem Auferstandenen – 
einer Begegnung, die alles verändert!

Es singt der Kinderchor der Schloßkirche unter der Leitung 
von KMD Ulrich Fornoff. Die Erzählerin ist Ulrike Fornoff. Die 
Predigt hält Pastorin Doege-Baden-Rühlmann.



11  Kirchenblatt

schloßKirchenmusiK

Gospelkonzert zum Hören und Mitsingen 
Am Sonntag, dem 16. April um 17 Uhr präsentiert der 
Gospelchor der Schloßkirche im Rahmen eines „Mitmach-
konzerts“ die mitreißende Gospelmesse „Come into His 
Presence!“ („Kommt in Gottes Gegenwart!“) von Helmut 
Jost. Bei den meisten Liedern sind Sie nicht nur zum Hören, 
sondern auch zum Mitsingen eingeladen!

Neben dem Gospelchor wirken mit: Wiebke Krull (Sologe-
sang), Sven Klammer (E-Piano), Michael Schäfer (E-Bass) 

und Sönke Herrmannsen 
(Percussion). Die Leitung hat 
KMD Ulrich Fornoff.

Der Eintritt ist frei. Am Aus-
gang wird um eine Spende 
für die SchloßKirchenMusik 
gebeten.

Osteroratorium und Himmelfahrtsoratorium
Zwischen Ostern und Him-
melfahrt lädt die Kantorei der 
Schloßkirche zu einem festli-
chen Konzert mit Musik von J.S. 
Bach ein: Am Sonntag, dem 23. 
April um 17 Uhr werden das 
Osteroratorium („Kommt, eilet 
und laufet“) und das Himmel-
fahrtsoratorium („Lobet Gott in 
seinen Reichen“) aufgeführt.

Das Osteroratorium ist als ,,Historienspiel“ angelegt, in 
dem die Solisten handelnden Personen entsprechen. Das 
Himmelfahrtsoratorium erinnert mit seinem festlichen 

Charakter und der Formenvielfalt an das Weihnachtsora-
torium. Beide Werke sind selten zu hören, aber unbedingt 
hörenswert!

Neben der Kantorei wirken mit: Dorothee Fries (Sopran), An-
drea Heß (Alt), Joachim Duske (Tenor), Christfried Biebrach 
(Bass), Andreas Fabienke (Truhenorgel) und das Kammer-
orchester Ahrensburg. Die Leitung hat KMD Ulrich Fornoff.

Der Eintritt beträgt 15 bis 20 Euro, ermäßigt 10 bis 15 
Euro. Karten sind ab dem 1. April bei der Buchhandlung 
Stojan und - soweit noch vorhanden - an der Abendkasse 
erhältlich.

Taizé-Gottesdienst „Laudate omnes gentes“
Am Sonntag, dem 30. April um 11 Uhr wird der Gottes-
dienst in der Schloßkirche ausschließlich mit Liedern aus 
Taizé gestaltet: Einfache und schöne mehrstimmige Sät-
ze und Kanons, die jede(r) mitsingen kann! Um 10.30 Uhr 
sind Sie zum Kennenlernen der Lieder in die Schloßkirche 
eingeladen.

Anlässlich der Verabschiedung von Ulrich Fornoff in den Ru-
hestand singen Kantorei und Gospelchor der Schloßkirche 
gemeinsam - vom Chorpodest im Altarraum und von der 

Orgelempore, dazwischen die singen-
de Gemeinde. Die ganze Kirche klingt!

Henning Albrecht begleitet am Orgelpositiv. Die Leitung 
hat KMD Ulrich Fornoff. Die Predigt hält Pastorin Angelika 
Weißmann.

Im Anschluss an den Gottesdienst lädt die Kirchengemein-
de zum Empfang in den Gemeindesaal ein.

Chorproben im Gemeindesaal Am Alten Markt 9:
Dienstag, Kinderchor: 
Gruppe 1: 15 – 15.45 Uhr (ab 5 Jahre)  
Gruppe 2: 16 – 17 Uhr (ab 2. Klasse)

Mittwoch, Kantorei: 
19.30 - 21.30 Uhr

Donnerstag, Gospelchor: 
18 – 20 Uhr

Probenorte und -zeiten mit Corona-Vorbehalt

Leitung und Info: 
Kirchenmusikdirektor Ulrich Fornoff 
04102 - 32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
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KirchenmusiK an st. Johannes

Markus-Passion von Reinhard Keiser

Welcher Musikliebhaber denkt nicht sofort an die berühm-
ten Werke von Johann Sebastian Bach, wenn er von einer 
Passion hört. Aber auch ein Komponist wie Bach hatte sei-
ne Vorbilder. Und so ist die Markus-Passion von Reinhard 
Keiser ein Werk, das zentral dazu beigetragen hat, dass 
unsere heute so selbstverständliche Vorstellung von einer 
Passionsmusik mit Chor, Gesangssolisten und Orchester 
entstanden ist.

Reinhard Keiser (1674 - 1739), der als einer der wichtigsten 
deutschen Opernkomponisten des Barock gilt, wirkte viele 
Jahre seines Lebens in Hamburg, u.a. als Direktor der Oper 

am Gänsemarkt und als Kantor am Dom. Keiser findet in 
seiner Markus-Passion eine wunderbare Balance zwischen 
der lebhaften Erzählweise eines Opernkomponisten und 
der einer Passion angemessenen Zurückhaltung. So ver-
wundert es nicht, dass Bach diese Markus-Passion so häufig 
aufgeführt und bearbeitet hat, wie keine Passionsmusik ei-
nes anderen Komponisten und damit seine Wertschätzung 
diesem Werk und seinem Komponisten gegenüber zeigte.

Wie schön diese Musik ist, können Sie am besten selbst hö-
ren, wenn die Markus-Passion am Sonntag, den 26. März 
um 18 Uhr in der Johanneskirche von Kantorei und Kam-
merorchester St. Johannes aufgeführt werden. Mit von der 
Partie sind Dorothee Fries (Sopran), Ulf Zastrau (Altus), Ste-
phan Zelck (Tenor) und David Csizmár (Bass). Die Leitung 
hat Edzard Burchards.

Eintrittskarten zu 12 Euro (Kinder, Jugendliche 6 Euro) gibt 
es im Vorverkauf bei der West-Apotheke oder Accent-Apo-
theke, an der Abendkasse oder auch per E-Mail vorzube-
stellen unter m.robinson@st-johannes-ahrensburg.de

Bühne frei! – Konzerte junger Künstler
Die Kirchenmusik an St. Johannes startet eine neue Veran-
staltungsreihe mit jungen Musikern.

Der erste Konzerttermin ist am Sonntag, den 14. Mai um 18 
Uhr mit zwei Studentinnen von der Universität der Künste 

Berlin. Clarissa Maria Undritz (Sopran) und Lotta-Sophie 
Harder (Klavier) gestalten unter dem Titel „Les Chemins de 
l`Amour – Ein Opern- und Liederabend auf den Spuren der 
Liebe“ ein Konzert in der St. Johanneskirche.

Gute Vorsätze für 2023? 
Klar – Ich gehe in den Chor!
Jetzt ist der ideale Zeitpunkt zum Einstieg. Die Kantorei St. 
Johannes probt am Mittwoch um 19.30 Uhr im Kirchsaal 
Hagen (Hagener Allee 116).

Wir freuen uns über Sänger und Sängerinnen jeden Alters 
und jeder Stimmlage. Herzlich willkommen!

Foto: Garthe

Foto: Garthe
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JuGendarbeit

Auf ein Neues! Veranstaltungen für Jugendliche 2023
Im letzten Jahr waren zwar auch in der Jugendarbeit die 
Einschränkungen durch die Pandemie immer noch deut-
lich zu spüren aber es fanden zum Glück schon wieder viele 
tolle Veranstaltungen für Jugendliche in unserer Gemeinde 
statt.

Die ehrenamtlichen Teamerinnen und Teamer der Evan-
gelischen Jugend Ahrensburg engagierten sich bei der Pla-
nung und Durchführung zahlreicher Angebote für Jugend-
liche: Sie organisierten Jugendfreizeitfahrten, Ausflüge 
und Events vor Ort, gestalteten bewegende Jugendgottes-
dienste, engagierten sich bei Friedens- und Klimaprojekten 
und nahmen an interessanten Fortbildungen teil, um künf-
tig noch besser zu werden.

Im neuen Jahr wollen wir wieder ein buntes Programm für 
Jugendliche anbieten: Neben Ausflügen zur Eisbahn, in 
Freizeitparks und Escaperooms, sind Kanu- und Fahrrad-
touren, Jugendreisen in allen Schulferien, Jugendgottes-
dienste und Andachten, Jugendgruppen, Feste und Feiern 
und auch wieder spannende Projekte geplant.

Leider standen die Termine der Veranstaltungen bei Redak-
tionsschluss dieses Kirchenblatts noch nicht fest. Deshalb 

verweise ich an dieser 
Stelle auf die Internetsei-
te der Evangelischen Ju-
gend Ahrensburg: Unter 
www.evj-ahrensburg.de 
könnt ihr euch zeitnah 
über alle aktuellen An-
gebote für Jugendliche 
informieren und, falls 
erforderlich, auch direkt 
online anmelden.

Unsere Veranstaltungen stehen selbstverständlich allen 
Jugendlichen und jungen Erwachsenen, unabhängig von 
ihrer Herkunft oder Religionszugehörigkeit, offen. Falls 
Kosten anfallen, besteht immer die Möglichkeit, unbüro-
kratisch Zuschüsse zu beantragen, denn die Teilnahme an 
Veranstaltungen der Evangelischen Jugend soll nicht am 
Geld scheitern.

Auf ein Neues! - Viele Grüße von Klaus Fuhrmann und dem 
Team der Evangelischen Jugend Ahrensburg.

Informationen und Anmeldung zu allen Veranstaltungen bei Klaus Fuhrmann im Jugendbüro, Am Alten Markt 7,  
Tel. 899646 oder evj-ahrensburg.de.

Fotowettbewerb geht weiter 
Auch im neuen Jahr freuen wir uns über Eure tollen Fotos, 
mit denen Ihr bei unserem Online-Fotowettbewerb unter 
evj-ahrensburg.de teilnehmen und pro Durchgang einen 
Wunschgutschein im Wert von 25 Euro gewinnen könnt! 
2023 wird es alle drei Monate ein neues Thema geben und 
wir starten im Frühjahr mit dem Motto „BUNT“. Auf dieser 
Seite seht ihr einige der Gewinnerfotos des letzten Jahres, 
mehr davon auf unserer Internetseite. Viel Spaß beim Foto-
grafieren und viel Erfolg beim Mitmachen!

Steffen Kahl

Tom WehrendChristof Lübke 

Tom Wehrend Rosalie Muchow
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Gemeindeleben

Ostern 
Auch wenn Weihnachten gefühlt und vom Aufwand her das 
größte Fest der Christenheit ist, ist doch Ostern  von seiner 
Bedeutung her mindestens genau so wichtig. Es gibt eine 
Hoffnung, die stärker ist als der Tod! Jesus Christus, der 
von Gott gekommen ist, kehrt am Ende dorthin zurück und 
bereitet uns den Weg in Ewigkeit. Diese Hoffnung strahlt in 
unser Leben und tröstet uns im Sterben. 

Das feiern wir in den Tagen zwischen Palmsonntag und 
Ostern. Und in diesem Jahr hoffentlich wieder ohne 
Beschränkungen. 

Ab Palmsonntag ist dann auch die Winterkirche beendet 
und es gibt wieder zwei Gottesdienste am Sonntag. 

Am Gründonnerstag wird das Feierabend-
mahl im Kirchsaal Hagen einen besonderen 
Akzent setzen, am Karfreitag feiern wir in 
St. Johannes und in der Schloßkirche Got-
tesdienst und am Ostersonntag freuen sich 
viele auf den Frühgottesdienst um 6 Uhr mit 
der Kantorei und um 11 Uhr auf den Famili-
engottesdienst mit Kinderchorkantate – bei-
des in der Schloßkirche. In St. Johannes und 
im Kirchsaal Hagen finden die Gottesdienste 
jeweils um 9.30 Uhr statt. 

Alle Gottesdienste finden Sie im Gottes-
dienstplan in der Mitte. 

Ein Tauffest – Denn wir sind ein Segen!
Es ist das bundesweite Jahr der Taufe!

Darum wollen auch wir nach dem großen Zuspruch im ver-
gangenen Jahr wieder ein Tauffest durchführen. 

Die Taufe ist etwas ganz Persönliches. Gott spricht: „ich 
habe dich bei deinem Namen gerufen“, so heißt es in einem 
Bibelvers. (Jes 43,1b) Jedem und jeder Einzelnen gilt dies.

Die Taufe besiegelt die Beziehung zwischen dem einzelnen 
Menschen und Gott. Zugleich ist sie die festliche Aufnahme 
des Menschen in die christliche Gemeinde. Als Kirche sind 
wir eine große Gemeinschaft. Das verbindet uns weltweit. 
Die Taufe ist ein Herzstück unserer Kirche. Wer getauft ist, 
gehört dazu.

Am Sonnabend, 24. Juni um 11 Uhr laden wir alle Fa-
milien mit Kindern jeglichen Alters und auch Erwachsene 
herzlich ein, in einer größeren Gemeinschaft die Taufe zu 
empfangen. Anmeldungen nimmt das Kirchenbüro entge-
gen. Die Pastor*innen werden sich dann mit Ihnen für ein 
Vorgespräch in Verbindung setzen.



 Kirchenblatt  16

allGemeines

Anzeige

Hier könnte Ihre Anzeige 
erscheinen. 

Kontaktieren Sie uns!

Haushaltsplan
Der Haushaltsplan der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrens-
burg für das Jahr 2023 wurde in der Kirchengemeinderats-
sitzung am 06. Dezember 2022 beschlossen. Der Haus-
haltsplan liegt zur Einsichtnahme für die Gemeinde nach 
Voranmeldung ganzjährig ab dem 09. Januar im Kirchen-
büro zu den Öffnungszeiten aus.

So erreichen Sie uns:
Kirchenbüro:  Am Alten Markt 7, 22926 Ahrensburg Anke Dehn 

 04102-52584 Fax: 04102-31765 Martina Kupffer-Woldt 
kirchenbuero@kirche-ahrensburg.de Barbara Köhnke 
Di. u. Do. 9-12 Uhr und nach Vereinbarung

Schloßkirche: Am Alten Markt 3, Kirchsaal Hagen: Hagener Allee 116,
St. Johanneskirche: Rudolf-Kinau-Straße 19
Pastorin 
Angelika Doege-Baden-Rühlmann  01520-7752282, 04102-31080 pastorin-doege-baden-ruehlmann@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Elisabeth Fischer-Waubke  04102-53297, 0159-04819997, pastorin-fischer-waubke@kirche-ahrensburg.de
Pastor Robin Hergel   0176-57852101,  04102-42906, pastor-hergel@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Carola Müsse  0159-04831117, pastorin-muesse@kirche-ahrensburg.de
Pastorin Ursula Sieg  0160-93735080, pastorin-sieg@kirche-ahrensburg.de

KMD Ulrich Fornoff  Kirchenmusik  04102-32717, kmd-fornoff@kirche-ahrensburg.de
Chorleiter Edzard Burchards  01520-1970632, e.burchards@kirche-ahrensburg.de

Küster Heino Strickling  0160-2879097, kuester@kirche-ahrensburg.de

Evangelische Kindertagesstätten Schulstr. 7 und Am Alten Markt 9a, Ltg. Gaby Lenz,  04102-42516, schulstrasse7@eva-kita.de 
Wulfsdorfer Weg 111, Ltg. Elke Agel,  04102-58677, wulfsdorfer-weg@eva-kita.de

Evangelische Jugend Klaus Fuhrmann (Kinder- und Jugendarbeit), Am Alten Markt 7, 
 04102-899646, Fax: 04102-899647, klaus-fuhrmann@kirche-ahrensburg.de, 
evangelische-jugend@kirche-ahrensburg.de, www.evj-ahrensburg.de

Familientherapie (DGSF)  Martina Otterbein  04102-977609
Friedhof  Hamburger Str. 160,  04102-52857, Fax: 04102-81879, verwaltung@friedhof-ahrensburg.com
Kirchengemeinderat fragen@kirche-ahrensburg.de

Beschwerden über grenz- Dr. Elisabeth Tuch,  04102-823394, e.tuch@kirche-ahrensburg.de
verletzendes Verhalten Brigitte Kowalzick,  04102-6773873, brigitte.kowalzick@web.de

Bankverbindung:  Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensburg 
Evangelische Bank eG IBAN: DE42 5206 0410 2206 4460 27 - BIC: GENODEF1EK1
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